
SPECIAL EFFECTS?
von Sr. Gudrun Leitgeb, Spiritualin

Einst lebten ein König, ein Bauer und ein Knecht. 
Erschien der König, fiel der Bauer vor ihm auf die 
Knie. Kam der Bauer, verneigte sich der Knecht. 
Rief der Knecht, so gehorchte sein Hund. So fürch-
tete sich der Bauer vor dem König, der Knecht vor 
dem Bauern und der Hund vor dem Knecht. Aber 
auch der König fürchtete sich. Er fürchtete sich 
vor dem Tod. Nun kam es aber, dass der König, 
der Bauer und der Knecht von der Geburt Christi 
erfuhren und sich auf den Weg machten. Sie tra-
ten an das Kind in der Krippe heran: „Nimm mir die 
Angst vor dem Tod“, bat der König. „Nimm mir die 
Angst vor dem König“, bat der Bauer. „Nimm mir 
die Angst vor dem Bauern“, bat der Knecht.
Und danach passiert in dieser Weihnachtsge-
schichte von Max Bollinger … scheinbar gar 
nichts. Keine Lichtershow, kein Feuerwerk, kei-
ne plötzliche Versöhnung. Gibt es also keine 
Frohe Botschaft? Es gibt sie: Die Männer kehrten 
gemeinsam nach Hause zurück, der König in sein 
Schloss, der Bauer auf seinen Hof und der Knecht 
in seine Hütte. Nun wusste einer um des anderen 
Angst und dies half die Furcht zu überwinden. 
Die Geburt Christi braucht 
keine Special Effects. Dieses 
kleine Kind lässt Menschen 
sich öffnen, von sich erzäh-
len und andere zuhören. Im 
Wissen um den Menschen 
neben mir kann ich Grenzen 
überwinden.
Ich wünsche uns Mut zum 
Reden und zum Hinhören!
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Einschreibung SJ 2024/25
Die Einschreibefrist für die Ober-
schule endet am 15. Februar. Für 
private Bildungseinrichtungen wie 
das Vinzentinum ist in Südtirol 
keine Online-Einschreibung akti-
viert. Einschreibeformulare sind im 
Sekretariat erhältlich. 
Alle Infos zum Prozedere auf 
www.vinzentinum.it/ueber-uns/
service/einschreibung

In Südtirol besuchen knapp 6.000 Schülerinnen 
und Schüler die dritte Klasse der Mittelschule. Sie 
alle müssen sich bis spätestens 15. Februar für 
eine weiterführende Ausbildung entscheiden. Sie 
haben dabei die Wahl zwischen 13 unterschiedli-
chen Gymnasiumsarten (inkl. der verschiedenen 
Schwerpunkte), 12 Typen von Technologischen 
Fachoberschulen (TFO), 6 Arten von Wirtschaft-
lichen Fachoberschulen (WFO), 28 Berufsbilden-
den Schulen und 114 Lehrberufen.   

Angesichts dieser enormen – fast schon überfordern-
den – Auswahl ist es wichtig, dass die Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit erhalten, die einzelnen, für 
sie interessanten Angebote kennenzulernen. Für die 
Mittelschüler/-innen des Vinzentinums werden dabei 
von einem Team aus Lehrpersonen und Erzieher/-innen 
zahlreiche Initiativen gesetzt. Im Rahmen der Lernbe-

ratung arbeiten die Schüler/-innen 
mit Informationsmaterial und setzen 
sich mit ihren Stärken und Schwä-
chen auseinander. Bei Gesprächen 
mit den Fachleuten der Ausbildungs- 
und Berufsberatung des Landes 
werden weitere Fragen geklärt.  
Auf der anderen Seite wurde auch 
in der Vinzentiner Oberschule ein 
vielfältiges Angebot geschaffen, das 
Mittelschüler/-innen ermöglicht, das 
Klassische Gymnasium kennenzu-
lernen. 

Ein erstes Bild können sich Interessierte bei Bildungs-
messen wie der landesweiten „Futurum“ in Bozen oder 
diversen lokalen Informationsmessen machen, bei de-
nen das Vinzentinum immer mit einem Stand vertreten 
ist. Oder sie besuchen die Webseite www.vinzentinum.
it, wo alle Informationen von der Entscheidungsfindung 
bis hin zur Einschreibung übersichtlich aufbereitet sind. 
Die Messestände werden immer von Oberschülerinnen 
und -schülern betreut, die die Interessenten informieren. 
Auf Wunsch kommt das Schulvorstellungsteam auch 
direkt in die einzelnen Mittelschulen und stellt das Vin-
zentiner Oberschulangebot vor. 
Der nächste Schritt ist dann, dass sich die Schüler/-
innen die Bildungsstätten, die sie in Betracht ziehen, in 
natura ansehen. Im Vinzentinum ist das unangemeldet 
an den Tagen der offenen Tür möglich, die meist im De-
zember stattfinden, oder mit Anmeldung über das Se-
kretariat auch an anderen Terminen. Parallel dazu gibt 
es immer zwei Wochen – eine im Dezember und eine 
im Jänner –, in denen Mittelschülerinnen und Mittel-
schüler auf Wunsch reale Unterrichtsstunden im Klas-
sischen Gymnasium miterleben können. 
Für einige oberschulspezifische Fächer bietet das Klas-
sische Gymnasium zudem den sogenannten „Fächer-
Check“. Dabei stellen Lehrkräfte der Oberschule Fächer 
vor, die es in der Mittelschule nicht gibt, wie z. B. Physik, 
Philosophie, Griechisch/Latein oder Recht und Wirt-
schaft. 
Das Ziel ist jedenfalls immer, den angehenden 
Oberschüler/-innen ein authentisches Bild zu geben und 
sie in der Entscheidungsfindung zu unterstützen. 

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. 

DU LERNST UNS NOCH KENNEN!

DEZ
2023

O FRÖHLICHE KINDERLEIN KOMMET ZUM TANNENBAUM IM SCHNEE

Großer Moment für die Schülerinnen und Schüler der A-Klassen der Mittelschule: Unter der Leitung von Musiklehrerin Clara 
Sattler traten alle drei Klassen gemeinsam am Brixner Christkindlmarkt auf und sangen für die begeisterten Besucher tra-
ditionelle Weihnachtslieder von „O du fröhliche“ bis „Ihr Kinderlein kommet“. 

TERMINE  
JÄNNER 2024

08. - 12. 01. 
Schnupperwoche Gymnasium


